
Die Bürgerstiftung für die Region Mosbach wächst weiter 
 
Auch 2009 entwickelte sich die Bürgerstiftung für die Region Mosbach sehr 

positiv weiter. Nicht nur, dass die Schar der ehrenamtlichen Helferinnen und 

Helfer stetig weiter wächst, einige Ehrenamtliche haben sich 2009 im so 

genannten „Steuerungs- und Kreativkreis“ zusammen gefunden, der sich etwa 

monatlich trifft und Aktionen zur Steigerung der öffentlichen Wahrnehmung 

und Mittelgewinnung aktiv mitplant und Projekte mit anstößt, die die 

Bürgerstiftung in ihrem Bestreben unterstützen, bürgerschaftliches Engagement 

tatkräftig zu fördern.  

 

Das Stiftungsvermögen betrug zum Jahresende 2009 stolze 590.263,86 EUR,  

8.315 EUR flossen der Bürgerstiftung im Berichtsjahr an Zustiftungen zu und 

wurden über den Matching Fund, den wir bei Gründung der Stiftung 

eingerichtet haben, verdoppelt. Über ein Spendenvolumen in Höhe von 

insgesamt 15.405 EUR konnte sich die Bürgerstiftung 2009 freuen, die liquiden 

Mittel betrugen per Ende Dezember des Berichtsjahrs 37.379,78 EUR, auch 

gespeist durch die Einkünfte aus von ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern 

betreuten öffentlichkeitswirksamen Mittelgewinnungs-Aktionen wie dem 

Kurpfälzer Erntefest, dem Mosbacher Weihnachtsmarkt oder dem Benefiz-

Golfturnier auf der Anlage des Golfclub Mudau. Das Vermögen der Rotarischen 

Unterstiftung der Bürgerstiftung für die Region Mosbach beläuft sich auf 51.000 

EUR zum Stichtag, die Liquidität in diesem Bereich auf 298,94 EUR. 

 

Allen der Bürgerstiftung Verbundenen, den Zustiftern, Spendern und 

ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, den Mitgliedern des Steuerungs- und 

Kreativkreises, dem Stiftungsvorstand und dem Kuratorium gilt an dieser Stelle 

der herzliche Dank der Volksbank Mosbach für die Unterstützung der 

Stiftungsbelange durch Zeit, Geld und persönliches Engagement.  

 

Rund 90.000 EUR hat die Bürgerstiftung seit ihrer Gründung Ende des Jahres 

2001 in satzungskonforme Projekte in der Region investiert und damit viel Gutes 

unterstützt und angestoßen.  

2009 wurden aktiv unterstützt: 



Förderverein Freibad Reichenbuch 1.000 EUR 

Kinder- und Jugendkunstschule     500 EUR 

AMSEL Kontaktgruppe Mosbach     500 EUR 

DRK Kreisverband Mosbach  1.000 EUR 

Jugendraum Reichenbuch      500 EUR 

KZ Gedenkstätte e.V.   3.000 EUR 

Tierschutzverein Mosbach e.V.  1.500 EUR 

Frauen- und Kinderschutzhaus NOK    415 EUR 

 

Außerdem wurde bereits zum dritten Mal gemeinsam mit der RNZ der mit 

insgesamt 9.000 EUR dotierte Ehrenamtspreis der Region Mosbach in der Alten 

Mälzerei in feierlichem Rahmen verliehen. Die von der Jury ausgewählten 

Preisträger unter den Vorgeschlagenen für den Ehrenamtspreis 2009 sind: 

� Eheleute Inge und Ludwig Müller, Binau (umfassender Einsatz in 

vielfältigen Bereichen, z. B. kirchliche Jugendarbeit seit 1974) 

� Frau Ursula Gottmann, Mosbach-Waldstadt  (langjähriger Einsatz z. B. im 

Kreisseniorenrat, bei der VHS und im Tafelladen) 

� Herr Gotthard Kaiser, Obrigheim-Asbach (unter anderem seit über 40 

Jahren Vorsitzender Kolpingfamilie Asbach, 20 Jahre Obmann der 

Heimatvertriebenen Deutsch-Reichenau und mehr als 40 Jahre 

Schiedsrichter) 

� Initiative Schmetterling e.V. (Kontaktkreis für Eltern, die ein Kind durch 

Fehlgeburt, Frühgeburt, Totgeburt oder kurz nach der Geburt verloren 

haben) 

� Förderverein Frauen- und Kinder-Schutzhaus NOK e.V. (22 Frauen 

engagieren sich, Rufbereitschaft rund um die Uhr, hohe nervliche 

Belastung) 

Erstmals wurde ein Jugend-Sonderpreis zusätzlich ausgelobt, dieser wurde 

verliehen an: 

� Projektgruppe „72h-Aktion – Sandstrand für den Winterhauch“ (Kath. 

Landjugendbewegung Wagenschwend-Balsbach + 10 Azubis der JVA 

Adelsheim erweitern einen Spielplatz, bauen eine Schutzhütte etc.) 

Zweifellos war dies der Höhepunkt im Geschäftsjahr der Bürgerstiftung. 



2009 wurde von den Mitgliedern des Steuerungs- und Kreativkreises der 

Bürgerstiftung nicht nur dazu genutzt, bei allen öffentlichkeitswirksamen 

Anlässen ganz bewusst das Gespräch mit Bürgerinnen und Bürgern zu suchen, 

um sie auf die Stiftungsbelange aufmerksam zu machen und den 

Informationsstand zu erhöhen. Vielmehr gelang es im Berichtszeitraum, einige 

richtungweisende Projekte „auf die Spur zu setzen“:  

so wurde die Idee zum Projekt „Tafeln für die Tafel“ geboren, das am 18. Juli 

2010 auf dem Mosbacher Marktplatz stattfinden wird – merken Sie sich doch 

heute schon den Termin im Kalender vor, an diesem Tag wird die Bürgerstiftung 

gemeinsam mit dem DRK Mosbach ein Mittagessen unter freiem Himmel 

servieren – zu Gunsten des DRK Tafelladens, der dringend Unterstützung 

benötigt, um Menschen in finanziellen Nöten Lebensmittel zu Preisen anbieten 

zu könne, die diese sich leisten können.  

Und auch das schöne Projekt „Die Lesepaten“ wurde 2009 – im Schulterschluss 

mit dem Deutschen Kinderschutzbund - aus der Taufe gehoben, demnächst 

werden die ersten ehrenamtlichen Lesepaten bereits kostenlos ausgebildet und 

können dann vor allem in Kindergärten, Grundschulen und Seniorenheimen, wo 

ihr „Dienst“ schon lange ersehnt wird, dazu beitragen, das Lesen zu fördern. Ein 

Projekt, das ganz sicher weiter wächst und Kreise ziehen wird! 
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